Muster

Adresse 
An Eingliederungshilfe

XX.XX.XXXX
Antrag auf Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft und kulturelle Teilhabe

Sehr geehrter Herr 

hiermit beantrage ich die Gewährung von Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft gemäß §55 SGB IX Satz 3, 4, 5, 7 

§ 55 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft

(1) Als Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft werden die Leistungen erbracht, die den behinderten Menschen die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft ermöglichen oder sichern oder sie so weit wie möglich unabhängig von Pflege machen und nach den Kapiteln 4 bis 6 nicht erbracht werden.

 (2) Leistungen nach Absatz 1 sind insbesondere

1. Versorgung mit anderen als den in § 31 genannten Hilfsmitteln oder den in § 33 genannten Hilfen,

2. heilpädagogische Leistungen für Kinder, die noch nicht eingeschult sind,

3. Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fähigkeiten, die erforderlich und geeignet sind, behinderten Menschen die für sie erreichbare Teilnahme am Leben in der Gemeinschaft zu ermöglichen,

4. Hilfen zur Förderung der Verständigung mit der Umwelt,

5. Hilfen bei der Beschaffung, dem Umbau, der Ausstattung und der Erhaltung einer Wohnung, die den besonderen Bedürfnissen der behinderten Menschen entspricht,

6. Hilfen zu selbstbestimmtem Leben in betreuten Wohnmöglichkeiten,

7. Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben.

Begründung:

Als Hartz4-Empfängerin (der Bescheid und Kontoauszüge liegen Ihnen bereits vor) kann ich keine Dolmetscherleistungen in Anspruch nehmen, welche nicht von einem Kostenträger übernommen werden. Ich möchte mich aber auch außerhalb von Arztbesuchen und Behördengängen ungehindert mit meiner Umwelt verständigen können.

Konkret brauche ich ausgebildete und qualifizierte Gebärdensprachdolmetscher, um mit der Sparkasse, Versicherungen und den Eltern der Freunde meiner Tochter im Kindergarten in Kontakt zu treten sowie am kulturellen Leben teilzuhaben. 

Weiterhin bin ich auf Wohnungssuche und muss dabei mit Vermietern und Wohnungsbaugenossenschaften kommunizieren, Besichtigungstermine vereinbaren und ggf. müssen mir die Inhalte von Mietverträgen gedolmetscht werden. Zur Seite bewohne ich mit meiner Tochter zusammen eine 1-Zimmer Wohnung.

Dolmetscherinnen rechnen nach dem JVEG ab. 

Ich bitte um Bewilligung der erbetenen Leistung zur Teilhabe an der Gemeinschaft und einen möglichst zeitnahen Bescheid.  

Mit freundlichen Grüßen,

